
Eine Auswahl der Spiele und Methoden 
des Bildungskoffers „Vielfalt der Kulturen“ fi nden Sie hier:

Kontinente-Länder-Puzzle

Memory-Spiel: Kulturschätze und Heimatbilder unserer Welt

Quiz: Migrationsgeschichten unserer Kulturschätze

Präsentation und Arbeitsblatt: 
„Feste, Bräuche und Rituale aus aller Welt“

Postkartenspiel: 
„Aloha, Salut & Kia Ora: Kulturelle Besonderheiten aus aller Welt“

Jugend-
clubs

Bunte Feste, fremde Sprachen, ausgefallene Bräuche und Traditionen 
— kulturelle Vielfalt ist in Berlin allgegenwärtig. Und doch stellt uns 
der Umgang mit einer kulturell bunt gemischten Gesellschaft immer 
wieder vor neue Herausforderungen. Kulturelle Vielfalt bietet Chancen 
für Austausch und Begegnung, aber sie wird oft auch als Bedrohung 
empfunden, woraus nicht selten Ablehnung, gegenseitiges Abschotten 
und Konfl ikte entstehen.

Der Bildungskoffer „Vielfalt der Kulturen“ liefert Anschauliches, Krea-
tives und Spielerisches, um die Vorteile und Potentiale einer kulturell 
vielfältigen Gesellschaft zu entdecken und vorhandene Vorbehalte zu 
refl ektieren. Puzzles, Memorys und (Brett-)Spiele aus aller Welt helfen 
dabei, andere Kontinente, Länder und kulturelle Ausdrucksformen spie-
lerisch kennenzulernen. Die Bildungsmaterialien bieten nicht nur Anre-
gungen für Diskussionen, sondern gewähren unterschiedliche Zugänge 
zu der Frage, wie Migrationsprozesse den Alltag bereichern. Kniffl ige 
Rätsel und spannende Rollenspiele eröffnen neue Perspektiven beim 
Nachdenken über die Herkunft der eigenen Kultur und die verschiede-
nen kulturellen Einfl üsse auf unsere Alltagsgegenstände. 
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Schulen

„Was ist Heimat für mich?“ „Wie entsteht sie?“ 
„Kann es mehr als eine Heimat geben?“

Jeder Mensch versteht unter Heimat etwas anderes. Ist es der Geburts-
ort, die Wohnung oder doch eher eine Erinnerung oder ein Gefühl? Für 
diese Fragen öffnet sich der Bildungskoffer „Heimat“ und hält Ideen und 
Anregungen für Antworten bereit. Mit den im Koffer enthaltenen Ma-
terialien lässt sich die Auseinandersetzung mit dem Begriff und seiner 
individuellen Bedeutung auf spielerische und kreative Weise erleben: 
Kontinente puzzeln, Heimatschätze mit bunten Memory-Karten erkun-
den oder mit Hilfe verschiedener Spiele und Methoden die sozialen und 
kulturellen Dimensionen von Heimat erörtern. Ziel ist es, den positiven 
Umgang mit Migration und Vielfalt zu stärken. Über die eigene kreative 
Auseinandersetzung mit dem Thema werden vorhandene Vorbehalte 
gegenüber Zuwanderung refl ektiert.

Ob Trickfi lm, Stop-Motion, Hörspiel, Fotografi e- oder Filmworkshop: 
Berliner Fotograf*innen und Künstler*innen aus unterschiedlichen
außereuropäischen Ländern erarbeiten mit den Teilnehmer*innen das 
Thema „Heimat“ auf audiovisuelle Weise.

Eine Auswahl der Spiele und Methoden 
des Bildungskoffers „Heimat“ fi nden Sie hier:

Aktion: Smartphone-Rallye zum Thema „Heimat“

Spiel: „Die Beste Stadt der Welt“

Heimat-Brettspiel

Trickfi lm zum Thema Migration und Integration: „Zuhause in Berlin“

Legepuzzle: „Heimatsätze“

Aktivität: „Ich packe meinen Heimatkoffer“

Legespiel: „Heimatgeschichte“
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Vereine

Menschen sind überall auf der Welt unterschiedlich. Die häufi g negati-
ve Sichtweise auf diese Unterschiede ist der Nährboden für Vorurteile, 
Rassismus und Diskriminierung. Aber was sind eigentlich Vorurteile und 
wie entstehen sie? Ist ein Leben ohne sie überhaupt möglich? Wie ge-
hen wir mit ihnen um? Warum werden Menschen ausgegrenzt und was 
können wir dagegen tun?

Mit Hilfe eines Rollenspiels, Bildergeschichten, einem Vorurteile-Quar-
tett und dem Eigenschaften-Baukasten setzen sich die Teilnehmer*in-
nen mit dem Begriff und der Entstehung von Vorurteilen und den Um-
gang mit ihnen auseinander.

Eigene Handlungsmöglichkeiten gegen jegliche Art von Ausgrenzung 
werden entwickelt und aufgezeigt. Mittels kreativer Ausdrucksmittel 
wie Trickfi lm, Comic, Musik oder Graffi ti refl ektieren die Teilnehmer*in-
nen verschiedene Situationen, die Vorurteile, Diskriminierung, Unter-
schiede und Gewalt gegen Menschen beinhalten können und lernen, 
mit diesen umzugehen und Courage zu zeigen. Dies fördert Empathie 
untereinander, damit kulturelle Vielfalt positiv bewertet werden kann.

Der Bildungskoffer nähert sich dem Thema Vorurteile, 
Diskriminierung und Toleranz auf spielerische und kreative Weise. 
Eine Auswahl der Spiele und Methoden fi nden Sie hier:

Rollen.Bilder

Karikaturen zum Thema „Vorurteile und Diskriminierung“

Infografi k: „Migration nach Berlin“ als PowerPoint-Präsentation

Rollenspiel: „Vertauschtes ICH“

Spiel: „Vielfaltszirkel“
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Kultur-
hauser 

Der Bildungskoffer „Identität“ enthält verschiedene Materialien, mit 
Hilfe derer auf kreative und spielerische Weise die eigene Identität re-
fl ektiert wird. Mit RollenBildern, einem Identitäten-Baukasten, Trickfi l-
men und (Rollen-)Spielen unterschiedlicher Art soll sich der Bildungs-
koffer für die Fragen „Wer bin ich?“, „Wie sind die anderen?“, „Wer möchte 
ich sein?“ oder „Wie sehen mich die anderen?“ öffnen. Dabei wird auch 
auf das soziale Umfeld und die Vielfalt der eigenen Persönlichkeit ein-
gegangen. Das spielerische Durchleben verschiedener kultureller Iden-
titäten sensibilisiert für einen offenen Umgang mit dem Fremden und 
Unbekannten.

Gemeinsam wird der Frage nachgegangen, ob und wie sich die eigene 
Identität im Rahmen von Migrations- und Integrationsprozessen verän-
dert.

Die eigenständige und kreative Aufbereitung der vermittelten Inhalte 
bildet den Schwerpunkt der Auseinandersetzung. Unter Anleitung von 
Künstler*innen aus aller Welt erstellen die Teilnehmer*innen Produkte 
zu einem Aspekt des Themas. Dies können sein: • ein Radiobeitrag zum 
Beispiel in Form eines Interviews, einer Geschichte oder einer Comedy 
zum Thema „iDENTITY“. • ein Daumenkino mit dem Schwerpunkt „Wo 
will ich hin“ • oder einen Kurzfi lm mit Mitteln des Stop-Motion und 
Special-Effekts zum Thema Zukunft und der Frage „Wie möchte ich die
Welt verändern?“

Eine Auswahl der Spiele und Methoden 
des Bildungskoffers „Identität“ fi nden Sie hier:

Würfelspiel: „Der Identitäten-Baukasten“

RollenBilder: „Ich sehe was, was du nicht siehst“

Infografi k: „Migration nach Berlin“ als PowerPoint-Präsentation

Rollenspiele zum Thema Identität

Ja-Nein-Spiel
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Feriencamps

Welches Bild haben wir von Afrika? Was verbinden wir mit dem Konti-
nent, der gemeinhin als Wiege der Menschheit gilt? Und wie eng ist die 
eigene Lebenswelt mit der afrikanischer Länder verbunden? 

Neben Informationen und Schaubildern zu den insgesamt 55 afrika-
nischen Ländern bietet der Bildungskoffer „Afrika“ eine Vielzahl an 
Spielen und Gegenständen, die die kulturelle Vielfalt des Kontinents 
erlebbar machen. Der Koffer „Afrika“ stellt die Vielfalt des Kontinents 
mit seinen Bräuchen, Festen, Ritualen und kulturellen Besonderheiten 
in den Mittelpunkt und gibt andere Einblicke in den Alltag afrikanischer 
Länder.

Eine Auswahl der Spiele und Methoden 
des Bildungskoffers „Afrika“ fi nden Sie hier:

Afrika-Puzzle

Afrika-Quintett

Verschiedene Karten / Schaubilder des afrikanischen Kontinents 

Typische Kulturschätze afrikanischer Länder
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Wie viele Menschen sind weltweit auf der Flucht und warum? Was be-
deutet Zivilcourage für uns selbst und andere? Wie gehen wir mit Gäs-
ten um? 

Mit dem Bildungskoffer „Flucht & Integration“ wird das komplexe The-
ma Flucht und die darauf folgende Aufgabe der Integration begreifbar 
gemacht. Mittels verschiedener Spiele und Aktivitäten wird diesen und 
anderen Fragen nachgegangen, sowie aktuelle Entwicklungen disku-
tiert. Die Materialien regen zum Nachdenken und zur Refl ektion an und 
helfen, über die Klärung von Begriffen und Fakten hinaus, die Zusam-
menhänge zu verstehen und eigene Zugänge zu der Thematik zu be-
kommen.

Eine Auswahl der Spiele und Methoden 
des Bildungskoffers fi nden Sie hier:

Kontinente-Länder-Puzzle

Plakat: „Erste Migrationsbewegungen der Welt“

Integrations-Bingo

Integrations-Domino
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Offentliche Platze
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